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Vorwort

Liebe Vor- und Grundschuleltern,

Zählen Sie sich zur Gruppe der Schul-Eltern, die noch
etwas unsicher, aber grundsätzlich offen sind für andere
Sicht- und Herangehensweisen? 

Dann lade ich Sie ein, in diesem Ratgeber nach Her-
zenslust zu blättern – es lohnt sich.

Ebenso auch Sie natürlich, liebe Mütter und Väter, die
längst zum Ziel haben, unsere Kinder auf menschliche,
nicht ausschließlich leistungsorientierte Weise durch die
Schulzeit zu begleiten. Also: Willkommen im Klub!

Dieser Ratgeber entstand aus der Perspektive der Päda-
gogin, der Nachhilfelehrerin und der ehemaligen Grund-
schul-Mutter. Er bildet sozusagen das Gegengewicht zur
Schule, die Ihnen durch Info- und/oder Elternabende
sowie Sprechstunden schon bekannt ist. Ich möchte Sie
vom Ende des Kindergartens an aus Elternsicht durch die
Grundschulzeit führen. Sie haben Fragen zur Schulwahl, zu
den Hausaufgaben, zur Nachmittagsbetreuung? Sie wollten
schon immer wissen, wie Noten zustande kommen, was
sich hinter einem Elternbeirat verbirgt, was PISA bedeutet?
Zu all diesen und noch viel mehr Punkten rund um die
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Grundschulzeit finden Sie in den folgenden 10 Kapiteln
Antworten.

Stellen Sie sich eine Waage vor, deren eine Waagschale
durch Schulstress ganz nach unten gedrückt wird – meine
Absicht ist es, jede Menge in die andere Schale zu werfen:
Mut, Zuversicht, Gelassenheit und viel Erfahrung. Ein ge-
sundes Gleichgewicht im Leben Ihrer Familie wird und bleibt
so gewährleistet. Das heißt nicht Opposition zur Institution
Schule, sondern im Gegenteil ‚ganz nah dran‘ ein lebendiges,
konstruktives Miteinander. Wichtig ist, im Gespräch zu blei-
ben, Lösungen zu finden und das Drumherum so zu stärken,
dass jedes Grundschulkind diese Zeit auf seine Weise optimal
meistert.

Ohne die Überzeugung, dass dieses durchaus möglich ist,
wäre das vorliegende Buch nicht geschrieben worden…!

Kommen Sie mit auf diese einmalige, spannende Reise
und lassen Sie sich unterstützen – ich hole Sie ab, im Kin-
dergarten.

Annemarie Maß



Count-down

Vom Kindergarten zur Schule

Vielleicht denken Sie gerne weit voraus und haben sich
diesen Ratgeber schon vor der Einschulung Ihres Sohnes
oder Ihrer Tochter besorgt – gut so, dann können Sie noch
die eine oder andere Anregung für die letzten Monate im
Kindergarten mitnehmen.

Wenigen Eltern ist bewusst, dass ihr Kind am Ende des
Kindergartens eine zeitweilig sehr intensive Abschiedspha-
se durchmacht, wahrscheinlich die erste seines Lebens. 

Ca. drei Jahre verbringt ein Kind durchschnittlich im
Kindergarten oder einer vergleichbaren Kinderbetreuung.
Das macht angerechnet auf sein absolutes Alter etwa die
Hälfte seines Lebens aus. Der Kindergarten mit all seinen
Eroberungen und Ritualen ist also jetzt kurz vor Schulbe-
ginn zu einem festen Bestandteil des Alltags geworden. Da
wäre es ein Unding, von heute auf morgen einfach zu gehen.

Natürlich wünschen wir uns einen unkomplizierten
Wechsel vom Kindergarten zur Schule. Der Schuleintritt be-
deutet einen neuen Lebensabschnitt für die ganze Familie,
der vieler Vorbereitungen bedarf. Dies kostet oft schon
genug Energie – für schwierige Gefühlsprozesse der Kinder
bleibt gerade jetzt kaum Kraft.

Abschied darf man
auch spüren.
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